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1897. . Erscheint wöchentlich dreimal :
- 7 1 1 V Ti -n-taa , Tanncrstaz und Lam -tag .

I » » I Lreis vierteljährlich in Durlach I Ml . 3 Ps .^ ^ *
Im R -ichag-biet 1 MI . SO Ps .

HassesuerriglU ' ilcn .
Baden .

Karlsruhe , 22 . Scpt . sKarlsr . Ztg .^
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
Sich nach seinem Geburtstag eine Erkältung
zugezogen , einen Halsmuskel - Rheumatismus ,
der Höchstdenselben besonders wegen des an¬
haltend kalten Regenwctters nöthigte , im
Zimmer zu bleiben . Seit einigen Tagen geht
es Seiner Königlichen Hoheit besser und Höchst-
derselbe kann , sobald milderes Wetter eintritt ,
wieder ausgehen . Am Montag erhielten die
Höchsten Herrschaften den Besuch Ihrer Maje¬
stäten des Königs und der Königin von Ru¬
mänien , sowie Ihrer Königlichen Hoheiten der
Fürstin Josephine und des Fürsten von Hohen -
zollern . Die Herrschaften kamen per Bahn von
Schloß Weinburg nach Konstanz , wo Höchst-
dieselbcn von Ihrer Königlichen Hoheit der
Großherzogin empfangen und nach «schloß
Mainau geleitet wurden . Abends kehrte der
hohe Besuch nach Schloß Wcinburg zurück.
Heute erwarteten die Großherzoglichen Herr¬
schaften über Mittag den Besuch Ihrer Kaiser¬
lichen und Königlichen Hoheit der Großherzogin
von Toskana mit Höchstihren Kindern . Die
Rückkehr derselben erfolgte Nachmittags .

— In Folge der andauernd ungünstigen ,
rauhen Witterung wird der G r o ß h c r z o g l i ch e
Hof früher als sonst von der Mainau nach
Schloß Baden übersiedeln . Die Hohen Herr¬
schaften werden schon zu Beginn des Monats
Oktober in Baden erwartet .

6 . Dur lach , 22 . Sept . Für die Uebcr -
schwemmten Badens,Württembergs undSchlesiens
sind beim hiesigen Postamte ferner eingegangen :
Von Ungenannt 10 Mark .

* Dur lach , 22 . Sept . Bei der gestern
vorgenommencn Führerwahl des 3 . Zuges
des Militärvereins wurde Herr Büchsen¬
macher a . D . Stengele gewählt .

* Durlach , 23 . Sept . Herr Steueraufseher
Nikolaus Bauer hier wurde nach Altenheim
und Herr Steueraufschcr Karl Antritter
von Karlsruhe hierher versetzt.

Königsbach , 22 . Sept . Unser Militär¬
verein beabsichtigt nächstes Jahr seinen Ve -
teranen ein Den kmal zu errichten und '

Feuilleton . 15)

In den Kössengrund.
Novelle von Reinhold O r t in a n n.

( Forlsctzung .)
Die Dinerstunde kam heran und kurz vor

Beginn der Tafel erschien auch Pastor Rhoden
mit seiner Mutter . Die alte Dame sah in ihrem
schwarzen Seidenkleide von längst vergessenem
Schnitt neben all ' diesen modernen glänzenden
Toiletten wohl etwas fremdartig und altmodischaus , aber der Ehrwürdigkeit und gewinnenden
Freundlichkeit ihrer Erscheinung konnte dieser
äußerliche Umstand nicht im mindesten Eintragthun . Graf Recke , welcher Damen gegenüberme die gebührenden Rücksichten außer Augen
ueß , am wenigsten , wenn sie zu seinen Gästen
gehörten , begrüßte die verwittwete Pastorin
höflich und sagte ihr einige verbindliche Worte
des Dankes für die Hilfe , welche sic seiner
Tochter nach ihrem Unfall geleistet. Seine Be -
willkommung ihres Sohnes war indessen von
der kühlsten nnd gemessensten Art . Auch der
Platz , welcher ihm an der Tafel angewiesen
wurde , gab Zcugniß dafür , daß der Pastor
nicht allzu hoch stand in der Werthschätzung

Samstag den 25 . September
wurde in der letzten Festausschußsitzung im Ein¬
vernehmen mit der Gemeindebehörde der Platz
am Kirchberg hiezu ausersehen .

Mannheim , 22 . Sept . Landgerichts¬
präsident Anton Bassermann ist an einem
Herzleiden gestorben . Bassermann war ein
hervorragendes Mitglied der nationalliberalen
Partei . Dem Landtage gehörte er 1877 bis
1880 als Abgeordneter des Bezirks Villingen -
Ncustadt und 1885 bis 1893 als Abgeordneter
von Mannheim - Stadt an . Bassermann war ein
ausgezeichneter Jurist und auch persönlich hoch-
angesehen . Seinen Reden eigenthümlich war
ein trockener Witz , der stets sein Ziel traf .

Baden , 23 . Scpt . Die Zinkornamenten - und
Metallfalzziegelfabrik von Hermann Klehe und Söhne ,
Baden - Baden , liefert der Neuzeit entsprechend leichte,
solid - und schöne Metallfalzziegeldächer . Dem Hagelwetter
trotzbietend , regen - , sturm - und schneesicher nnd nie
reparaturbedürftig ist dies die denkbar beste Bedachung
und ist besonders bei solchen Gebäuden zu empfehlen ,
welche exponirt stehen und auch bei Verwaltungsgebäuden
zu bevorzugen , da ein Nachsehen und Repariren des
Daches nicht nöthig ist . Wenn die Sparrenfächer ver¬
schalt oder mit Gypsdielcn isolirt werden , so ist es unter
diesem Dache im Winter warm und im Sommer kühl .
Die Metallziegcl werden in 3 Sorten und zwar in Zink¬
blech . verzinktem Eisenblech und Kupfer angesertigt . Bei
Grat , First , Hohlkehlen , Kaminen , Dachgauben rc . wird
die Eindcckung geschmeidig , sauber und dicht . Seit
16 Jahren sind ca . 250,000 Quadratmeter eingedeckt
worden . Für die Hagelbeschädigtcn hat die genannte
Firma 35,000 Stück zur Verfügung gestellt . 3000 Stück
werden jeden Tag gefertigt und können sofort ein¬
gedeckt werden .

Deutsches Reich.
Breslau , 22 . Sept . Der Kaiser traf

um 12" Uhr ein und wurde von der Kaiserin
am Bahnhofe begrüßt .

Breslau , 22 . Sept . Der Kaiser ist
heute Nachmittag 4 " Uhr von hier nach Ro¬
minten abgereist .

Berlin , 21 . Sept . Es scheint sich zu be¬
stätigen , daß Freiherr v. Marschall zum
deutschenBotschafterinKonstantinopcl
ernannt werden wird .

Berlin , 22 . Sept . Der Stapcllauf des
Panzerkreuzers Ersatz „ Leipzig " wird am
Samstag in Kiel stattfinden . Ob Fürst Bis¬
marck dazu erscheinen wird , ist noch unbestimmt .

Berlin , 22 . Sept . Heute Vormittag ist
bei dem ersten Feuerschiff in Cuxhaven das
Torpedoboot 8 26 gekentert und gc -

seines Patrons . Sein Sitz war fast ganz unten
am Ende des Tisches und seine Dame war die
behäbige Gattin eines Domänenpächters , die von
allen Anderen ein wenig über die Achsel an¬
gesehen wurde , weil sie die Tochter eines reich
gewordenen Bäckers war und ihre Herkunft in
Redeweise und Manieren durchaus nicht zu ver¬
leugnen vermochte . Sie war indessen trotz dieser
kleinen Fehler eine herzensgute Person , deren
Wohlthätigkeitssinn in der ganzen Gegend bekannt
war , wenn auch ihre guten Handlungen fast das
einzige waren , womit sie nicht zu prunken liebte .
Sie überschüttete den jungen Geistlichen , welcher
ihr ersichtlich recht wohl gefiel , alsbald mit
einem Schwall von Worten , und aus dem
freundlichen Eifer , mit welchem er antwortete ,
schien hervorzugehen , daß er mit seinem be¬
scheidenen Platze und mit seiner Nachbarschaft
ganz wohl zufrieden war .

Unter den Trinksprüchen , an denen während
des reichen Mahles kein Mangel war , fand
keiner eine gleich begeisterte Aufnahme , als der¬
jenige des Grafen Trotha auf die Tochter des
Hauses , die Comtesse Elfriede . Er feierte sie in
schwungvollen , schön gewählten Worten und mit
einer sehr verrätherischen Wärme , welche vielleicht
nicht ohne Absicht so offenkundig an den Tag
gelegt wurde , als die würdige Enkelin großer !

Einrückungsgebiihr prr gewöhnliche vier -
gespaltene Zeile oder deren Raum 9 Pf .

Jnierate erbittet mau Tag » zuvor big
spätesten» I« Uhr Vormittag ».

funken . Der Kommandant , Herzog
Wilhelm von Mecklenburg , und sieben
Mann sind ertrunken .

sHerzog Friedrich Wilhelm von Mecklenburg -
Schwerin , geboren 5 . April 187l , Lieutenant zur See ,
unverheirakhet , ein Sohn ans dritter Ehe des ch Groß¬
herzogs Friedrich Franz II . mit der Prinzessin Marie

. von Schwarzburg -Rudolstadt .s
Cuxhaven , 23 . Sept . Nach Berichten des

„ Bcrl . Lok.-Anz ." von hier erzählt der gerettete
Matrose Leckebusch , Herzog Friedrich Wil¬
helm wurde durch eine über Achterdeck kommende
Sturzsee in 's Zwischendeck geschleudert , wo er
in seinem schweren Oelzeug und Seestiefeln
liegen blieb . Er rief Leckebusch zu , sich zu retten .
Er selbst habe keine weitere Hoffnung als die,
selig zu sterben . Leckebusch kletterte darauf durch
die Luke. Drei von den Ertrunkenen haben ge¬
rade ausgedient .

Schwerin , 23 . Sept . Die Nachricht von
dem Tode des Herzogs Friedrich Wilhelm
traf am Hofe um 6 Uhr ein . Die Mutter des
Herzogs empfing die Nachricht auf Schloß
Rabensteinseld . Die Vorstellung im Hoftheater
wurde abgebrochen . Um 8 Uhr begann das
Trauergeläute in den Kirchen .

Cuxhaven , 23 . Sept . Die Herzoge
Adolf Friedrich und Heintich sind hier
eingetroffen , um die Bergung der Leiche ihres
Bruders abzuwarten . Prinz Heinrich traf an
Bord des Aviso ' s „ Greif " im Laufe des
heutigen Nachmittags hier ein.

Hamburg , 22 . Sept . Der Hamburg .
Korresp . meldet : Laut Telegramm an den
nordischen Bergungsverein aus Cuxhaven ist
das Panzerschiff „Württemberg " vor der
Elbe mit dem Dampfer „ Angeln " ( Eigen -
thümer : Nordostseerhederei ) zusammen¬
gestoßen . Der Dampfer „Angeln " ist schwer
beschädigt bis unter die Wasserlinie . „Württem¬
berg" ist bei Cuxhaven vor Anker gegangen .
Mehrere Schlepper sind nach dem „Angeln "
hinausgcgangen , um das Schiff zu bergen . —
Nach Meldungen aus Brunsbüttel über den
Zusammenstoß des Panzerschiffes „Württem¬
berg" mit dem Dampfer „ Angeln " sind beide
Schiffe nur leicht beschädigt worden ; beide
sind über Wasser

Graudenz , 23 . Sept . Heute begann unter
großem Andrange des Publikums vor dem

Ahnen , als die heldenmüthige Tochter eines
ruhmreichen , ritterlichen Geschlechts . Er verglich
sie mit jenen hochgepriesenen Edelfrauen jener
entschwundenen Zeit , die auf feurigen Rossen ,
mit dem Falken auf der Faust zur Jagd aus¬
zogen, und die ebenso sehr der ernsten Pflichten
als der heiligen , unantastbaren Vorrechte ihres
bevorzugten Standes eingedenk zu sein pflegten .
Und indem er bei diesen Vorrechten und Pflichten
verweilte , sprach Graf Trotha noch mancherlei
von der gegenwärtigen verweichlichten und von
allerlei falschen Humanitätsideen angekränkelten
Zeit , sowie von der beneidenswerthen Größe
und Lebensweise eines Adelsgeschlechts , dessen
Tochter sich im Bewußtsein ihres stolzen Namens
an Tapferkeit und Muth nicht einmal von einem
Manne übertrcffcn lassen wollte .

Vielleicht war die Art , in welcher der junge
Offizier dem von ihm geliebten Mädchen öffentlich
seine Huldigung darbrachte , nicht gerade taktvoll
zu nennen , und Elfriede selbst schien von einer
derartigen Empfindung erfüllt zu sein , denn sie
war während Trotha ' s Rede in sichtlicher Ver¬
legenheit und die Farbe ging und kam in
raschem Wechsel auf ihrem Gesicht . Als nun
aber auf allen Seiten eine jubelnde , fast stürmische
Zustimmung laut wurde , als die Gläser anein -

! ander klangen und als ihr der feurige Redner



Schwurgericht der Prozeß wegen der Er¬
mordung des Lehrers Grüttner . Es sind
sechs polnische Arbeiter wegen Betheiligung an
einer Schlägerei , durch die der Tod eines
Menschen verursacht wurde , und Landfriedens¬
bruchs angeklagt ; einer von ihnen , Grajewski ,
als Rädelsführer .

— Aus Essen depeschirt man dem Lokal¬
anzeiger : Bei dem hiesigen Ersten Staats¬
anwalt ist heute folgendes , mit dem Poststempel
Hamburg versehenes Schreiben , auf dessen
Adresse „ Germany " steht , eingelaufen : „An
den Ersten Staatsanwalt , Herrn Peterson in
Essen . Mit Entrüstung ersehe ich , daß deutsche
Zeitungen sich mit meinen ganz privaten An¬
gelegenheiten befassen. Sogar der Staatsanwalt
und die Kriminalpolizei haben sich damit be¬
schäftigt . Ich erkläre hiemit , daß mein lieber
Mann weder Erzherzog noch Mädchenagent oder
Heiratsschwindler ist. Wahr ist nur , daß ich
aus freiem Antrieb , also absolut freiwillig , in ' s
Ausland gegangen bin , um mich dort mit ihm
ehelich zu verbinden . Marie Husmann ."

Das Schreiben trägt das Datum des 19 . Sept .
und ist am 20 . Sept . zur Post gegeben. Die
Handschrift wird als die der Marie Husmann
von ihrem Bruder anerkannt . Die Staats¬
anwaltschaft nimmt an , daß dieser Brief auf
See geschrieben sei .

— Das Schöffengericht zu Bremen ver¬
urteilte einen 20jährigen Radfahrer wegen
unsinnig raschen Fahrens , wodurch ein nieder¬
geworfener Knabe eine schwere Verletzung er¬
litt , zu 30 Strafe und 300 Geldbuße .

Würzburg , 22 . Sept . Generaloberst
Prinz Leopold hat bei der Niederlegung
des Armeeoberkommandos für die großen dies¬
jährigen Manöver in einem Tagesbefehl den
Truppen die besondere kaiserliche An¬
erkennung für ihre musterhafte Haltung ,
Tüchtigkeit , Ausbildung und Führung mitgetheilt
und die Armee hierzu beglückwünscht.

Oesterreichische Monarchie .
* Der soeben stattgefundene erstmalige Be¬

such des deutschen Kaisers in der Haupt¬
stadt Ungarns hat einen ungemein glänzenden
Verlauf genommen und dadurch den jüngsten
Aufenthalt des erlauchten Monarchen auf unga¬
rischer Erde in bemerkenswertester Weise zum
Abschluß gebracht . In wirklich herzlichster und
begeisterter Art ist hierbei Kaiser Wilhelm von
allen Bevölkerungskreisen Pest 's ausgenommen
und begrüßt worden , überall , wo er sich auch
während seiner zweitägigen Anwesenheit in der
ungarischen Hauptstadt der Menge zeigen mochte,
jubelten Zehntausende dem kaiserlichen Gast zu,
ein Beweis , daß sich Wilhelm II. rasch die
Herzen und Sympathien der feurigen magyarischen
Nation erobert hat . Ganz gewiß wird darum
sein Besuch in Pest mächtig dazu beitragen ,
die deutsch- ungarischen Beziehungen zu vertiefen
und die stets so entschieden bekundeten - freund¬
schaftlichen Gesinnungen Ungarns für Deutsch¬
land und den Dreibund noch weiter zu festigen ,
was um so mehr mit Genngthuung begrüßt
werden kann , als in Oesterreich unter den
dortigen Slaven gerade in jüngster Zeit immer
offener feindselige Gesinnungen gegenüber dem
deutschen Reich und dem Dreibunde bervor -

getreten sind. Gegenüber derartigen bedenklichen
Strömungen in Cisleithanien bildet aber die
Pflege des Dreibundsgedankens in Ungarn ein
kräftiges Gegengewicht , und dasselbe wird sich
unzweifelhaft auch fernerhin beiHrm deutsch¬
feindlichen Verhalten der Czechen u . s. w . zur
Geltung bringen .

* An das Galadiner schloß sich eine
glänzende Festvorstellung im Theater an ,
wo ausschließlich Werke ungarischer Opern¬
komponisten zur Aufführung gelangten . Hierauf
unternahmen die Majestäten eine Rundfahrt
durch die feenhaft erleuchtete Stadt , überall
von der Menge mit begeistertemHubel begrüßt ,
um schließlich zum Bahnhof zw-Oyren . Daselbst
verabschiedeten sich die beiden Kaiser auf das
Herzlichste von einander , worauf Kaiser
Wilhelm um 10 Uhr mittels Sonderzuges
nach Rominten abreiste , geleitet von den
stürmischen Eljenrufen der Anwesenden .

Wien , 23 . Sept . In der heutigen Er¬
öffnungssitzung des Abgeordnetenhauses kam
es bei der Wahl des Präsidenten wiederum
zu erregten Szenen . Bei dem Hoch , das
der Alterspräsident auf Seine Majestät den
Kaiser ausbrachte , rief der Abgeordnete
Schönerer „Hoch lebe das deutsche Volk " ,
in welchen Ruf die Linke stürmisch einstimmte .
Schließlich wurde der bisherige Präsident ,
vr . Kathrein , mit 203 Stimmen wiedergewählt .

Frankreich .
* Vom französischen Kriegsminister ,

General Billot , ist eine bemerkenswerthe Ent¬
schließung zu verzeichnen. Er hat mittels Ver -
ordnung verschiedene einschränkende Bestimmungen

selbst mit blitzenden Augen seinen mit perlen¬
dem Wein gefüllten Pokal entgcgenhielt , da fiel
ihr Blick , der fast unwillkürlich dem seinigen
auszuweichen suchte, auf das Antlitz des Pfarrers ,
welcher unverwandt , aber mit einem ernsten , fast
wehmüthigen Ausdruck zu ihr hinüber sah . Er
hatte sich nicht erhoben und sein Glas stand
unberührt vor ihm . Er wollte also nicht ein-
stimmen in das Hoch , welches der Tochter des
Gastgebers , der Tochter seines Patrons , aus¬
gebracht wurde und dies war von allen Be¬
leidigungen , welche er ihr ihrer Meinung nach
bisher zugefügt hatte , sicherlich die kränkendste
und schwerste. Sie kehrte sich wieder gegen den
Grafen Trotha , um zum zweiten Mal mit ihm anzu¬
stoßen , und es war kein Wunder , wenn sich der
junge Offizier das Blitzen ihrer Augen zu seinen
Gunsten deutete .

Comtesse Elfriede war aber nicht die einzige
gewesen , welche das Sitzenbleiben des Pfarrers
bemerkt hatte . Auch Graf Recke hatte cs gesehen,
und die Spitzen seines grauen Schnurrbarts
bebten , so heftig war seine mühsam zurückge¬
drängte zornige Erregung . Die durch den
feurigen Trinkspruch hervorgerufene Bewegung
hatte sich kaum gelegt , als er mit ungewöhnlich
lauter , über die ganze Tafel hin schallender
Stimme sagte :

„Ich danke Ihnen für die prächtigen Worte ,
mein lieber Herr Graf , von denen ich jedes
einzelne unterschreibe , wenn auch zu meinem Be¬
dauern nicht alle meine Gäste derselben Ansicht
zu sein scheinen. Es ist meine Absicht , zur Er¬
innerung an den Ritt in den Höllengrund einen
Denkstein aufzustellen , und von Ihnen , Herr
Pfarrer , erwarte ich bei der Enthüllung
eine Weiherede im Sinne jener Ideen , denen
Graf Trotha einen so treffenden Ausdruck zu
geben wußte . "

Der Ton , in welchem er sich bei den letzten
Worten direkt gegen Rohden gewendet hatte ,
war herausfordernd und verletzend , aber der
Geistliche antwortete ihm so ruhig und höflich,
als handle es sich nur um die Erwiderung auf
eine ganz harmlose Frage :

„Wenn Sie solche Erwartungen hegen, Herr
Graf , so würde ich Sie allerdings bitten müssen,
mir die Weiherede zu erlassen . Die Anschauungen ,
welche ich soeben hier aussprechen hörte , sind
die meinigen nicht ! "

„ Ich hätte mir das freilich denken können
nach Allem , was ich bisher von Ihrer Tätig¬
keit gehört . Ich glaube , wenn es sich um einen
Schmuggler oder Wilddieb gehandelt hätte , der
bei einem Sturz in den Höllengrund unversehrt
geblieben wäre , so würden Sie mit Freuden

bereit gewesen sein , seine Errettung durch Ihre
Beredsamkeit zu feiern ."

Es war todtenstill geworden an der eben
noch so lebhaften Tafel , und das so plötzlich
eingetretene Schweigen hatte einen überaus
peinlichen Charakter . Es war unmöglich , die
Worte des Grafen für einen Scherz zu nehmen,
und wenn sie ernsthaft gemeint waren , so be¬
deuteten sie nichts Geringeres als eine schwere
Beleidigung des jungen Geistlichen . Aller Augen
hatten sich gegen den bis dahin fast kaum be¬
achteten Rhoden gewendet , von dessen Gewandt¬
heit und Selbstbeherrschung es allein abhängen
konnte , dem unerfreulichen Zwischenfall eine
glückliche Wendung zu geben . Und der Pfarrer
von Rothenfeld verlor in der That seine Ruhe
nicht , aber der Gebrauch , welchen er von seiner
Kaltblütigkeit machte, war sehr wenig nach dem
Sinne derjenigen , die in ihrer fröhlichen Stimmung
nicht gestört sein wollten . Seinen Blick fest
ans den Grafen richtend , sagte er mit ernster ,
klangvoller Stimme :

„ Ich würde in der Errettung eines solchen
Uebelthäters allerdings keinen geringeren Beweis
von Gottes Barmherzigkeir und Langmuth gesehen
haben , als in der wunderbaren Erhaltung der
Comtesse , und ich würde dem Allmächtigen in
der Stille meines Herzens dafür ebenso innig
gedankt haben , als ich es in diesem Falle gethan .
Würden Sie nichts Anderes von mir fordern ,
Herr Graf , als daß ich Ihrer und meiner
Dankbarkeit gegen den Herrn über Leben und
Tod auch öffentlich einen lauten Ausdruck gebe,
so würde ich mich dessen wahrlich nicht weigern .
Zu einer Verherrlichung des thörichten und
sträflichen Wagnisses aber , wie ich sie zu meinem
Schmerze hier vernehmen mußte , werde ich nie¬
mals meine Lippen öffnen , denn ich halte eine
solche Lobpreisung für ebenso sündhaft und ver¬
messen , als es das zwecklose Beginnen selbst
gewesen ist. Es muß mir freilich in tiefster
Seele wehe thun , wenn gerade derjenige , der
durch Geburt und Rang dazu berufen wurde ,
meine geistige Thätigkeit zu unterstützen und zu
fördern , Anlaß nimmt , sich vor vielen Zeugen
mißbilligend und spottend darüber zu äußern ,
aber das darf mich nimmermehr hindern , auch
fernerhin nach meinem Gewissen und nach meiner
Ueberzeugung zu reden und zu handeln . Und
so wenig geeignet dieser Ort dazu erscheinen
mag , so unwiderstehlich fühle ich mich doch ge¬
drängt , zu erklären , daß ich in der Thal unter
den Pflichten , die eine vornehme Geburt auf¬
erlegt , etwas ganz Anderes verstehe , als der
Herr Redner , dessen Worte hier eiuen so lauten
Beifall gefunden haben . Die Frau , die den

stolzen Namen einer Edeldame mit wahrem
Rechte führen will , muß wahrlich Höheres und
Herrlicheres vollbringen , als hoch zu Roß zur
Jagd zu ziehen oder auf halsbrecherischen Wegen
in finstere Schluchten hinab zu steigen . Sie soll
hinabsteigen in die finsteren Tiefen menschlichen
Elends , soll wie eine verklärte Lichtgestalt in
den Hütten der Armen und Unglücklichen er¬
scheinen , und sie soll sich der Vorrechte ihres
hohen Ranges dadurch würdig erweisen , daß sie
Denen , welche im Dunkel der Noth geboren sind,
eine Wohlthäterin wird und ein erhabenes Vor¬
bild edlen , opfermuthigen Handelns . Ich habe
nicht einstimmen können in den Jubel , mit
weichem vorhin die Gläser zusammenklangen ,
denn wenn auch meine innigsten Wünsche auf
das Blühen und Wohlergehen dieses edlen
gräflichen Geschlechts gerichtet sind , so wurde
mir doch gar zu bang vor dem Bilde einer Zu¬
kunft , die sich auf solchen Grundsätzen aufbauen
muß . In dem Dorfe Rothenfeld und in den
weitgedehnten gräflichen Grundbezirken leben
Hunderte von Armen und Bedrückten , die voll
Sehnsucht von einer milden und gütigen Herrin
eine Erleichterung ihrer Lasten und eine Besserung
ihrer traurigen Lage erhoffen . Was wird aus
jenen Unglücklichen werden , wenn diese Herrin
gelehrt wird , die wahre Bestimmung der Edel¬
frau in der unsinnigen Nachahmung von Wage¬
stücken zu erblicken, die sogar einem Manne übel
genug anstehen ! Soll ich auf eine solche Zukunft
hier Champagner trinken , während unten in
Rothenfeld der Hungertyphus herrscht und
Jammer und Verzweiflung von Thür zu Thür
gehend Wehe über mich , wenn ich das voll¬
brächte , und dreimal Wehe , wenn ich mein
Herz und meine Lippen verschließen könnte in
einem Augenblick, da es wohl dem Gaste geziemt
hätte zu schweigen, nicht aber dem Diener Gottes ,
der ein gar jämmerliches Werkzeug des Höchsten
sein muß , wenn er zugleich mit seinem Prediger -
gewande auch das Bewußrsein seiner Pflichten
abzulegen vermag ! Und da es doch einmal Sitte
ist , daß wir , wenn wir an einer Tafel sitzen ,
unsere Herzensmeinung mit einem Trunk be¬
kräftigen , so will ich dies bis dahin unberührte
Glas aus das Wohl der Comtesse Recke leeren ,
mit einem Dank gegen Gott für ihre Errettung
und mit dem inbrünstigen Wunsche , daß fortan
andere Edelfrauen ihre Vorbilder sein werden ,
als diejenigen , die in Zeiten trauriger Ver¬

finsterung mit dem Falken auf der Faust zur
Jagd auszogen , um die mühsam bestellten Felder
der armen leibeigenen Bauern von den Hufen
ihrer Rosse zertreten zu lassen ! " (F . f.)



Ft . , Durlacher Wochenblatt .
Beilage zu Nr . 113 . Samstag . 28 . September 18S7 .

Nr . 113 . Amtsverkündigungsßkatt für den Hroßß. Amtsbezirk Durlach. 1897 .

Amtliche Mlmimlmachimgm.
Die Veranlagung der Brennereien zum Kontingent

l^ Kr die Zeit vom I . Oktober I8S8 bis dahin
ISV3 betreffend .

Am 1 . Oktober 1898 beginnt eine neue fünfjährige Kontingents -
Periode , für welche die Brennereien nach den vom Bundesrath am
24 . Juni d . I . genehmigten Vorschriften zum Kontingent zu ver¬
anlagen sind.

Nach diesen Vorschriften ist eine Neuveranlagung zum Kontingent
Zulässig :

rr . für die vor dem ! . Oktober 1897 entstandenen landwirth¬
schaftlichen und Materialbrennereien , welche bisher ein end-
giltiges besonderes Kontingent nicht besaßen , sofern sie am
30 . September 1897 in betriebsfähigem Zustande sich be¬
funden haben ,

b . für diejenigen landwirthschaftlichen Brennereien , deren wirth -
schaftliche Lage durch Verringerung oder Vergröberung der
regelmäßig beackerten oder sonst landwirthschaftlich genutzten
Fläche während der abgelaufenen 4 Betriebsjahre eine
wesentliche Veränderung erfahren hat ,

e . für diejenigen landwirthschaftlichen Brennereien , welche als
dickmaischende Getreide - oder als Hefebrennereien am Kon¬
tingent betheiligt waren und im Laufe der vorhergehenden
4 Jahre dauernd und vollständig entweder zur Verarbeitung
von Kartoffeln übergegangen sind , oder die Hefenerzeugung
aufgegeben haben ,

<1 . für diejenigen landwirthschastlichcn Brennereien , bezüglich
deren bei einer früheren Kontingentirung wesentliche Ver¬
änderungen des Areals unberücksichtigt geblieben sind.

Eine Neuveranlagung kommt nur bei denjenigen Betrieben in Be¬
tracht , die mehr als 10 lil reinen Alkohol jährlich herzustellen gedenken,
da nach tz . 18 Abs . 1 der Vorschriften alle landwirthschaftlichen und
Materialbrennereieu . denen ein Kontingent nicht zugewiesen ist , jährlich
10 dl r . A . zum niedrigeren Verbrauchsabgabesatze Herstellen dürfen und
zwar vom Zeitpunkt ihrer Entstehung an .

Zur Herbeiführung der Neuveranlagung ist — abgesehen von be¬
sonderen Ausnahmefällen — ein Antrag des Brennereibesitzers erforder¬
lich , der nur dann berücksichtigt werden darf , wenn er bei dem zuständigen
Hauptsteueramt (Finanzamt ) oder der Steuereinnehmerei vor dem
1. Hktober 189 « schriftlich eingereicht oder zu Protokoll erklärt worden
ist. Besitzer von Abfindungsbrennereien können die Anträge außer bei
den genannten Steuerbehörden auch bei einem Steueraufsichtsbeamten zu
Protokoll erklären .

Die schon früher betriebenen Brennereien , für die eine Neu¬
veranlagung nicht beantragt wird oder nach obigen Vorschriften nicht zu¬
lässig ist , weiden nach Maßgabe der von ihnen bisher zum niedrigeren
Abgabesape hergcstellten Alkoholmengen zum Kontingent veranlagt werden

Breiten den 10 . September 1897 .
Grotzherzogliches Finanzamt :

E n d .

lieber die Aufnahmebedingungen in die verschiedenen Abthcilnngen gibt 8. 4
Seite 5 des Programms nähere Auskunft .

Die Anmeldungen können jederzeit schriftlich erfolgen , doch sollen dieselbe »
spätestens 14 Tage vor Beginn des Semesters stattgefimden haben .

Zum Besuche eines Semesters betragen die Ausgaben für Kost . Logis und
Bedienung in Privathäusern 200 - 230 siehe Programm Z. 11 Seite 28 .

Die Abgabe der Programme und Anmeldeformulare erfolgt unentgeltlich .
Karlsruhe , im August 1897 .

Die Direktion :
« Irch « r.

Die Ansstrllnng von Jagd¬
passe« betreffend .

Nr . 26,021 . In Gemäßheit des
8- 47 Abs . 2 der Vollzugsverord¬
nung zum Jagdgesetz bringen wir
zur allgemeinen Kenntniß , daß seit
1 . April d . I . an folgende Personen
Jagdpässe ausgestellt worden sind :

Nach Formular I .
Preiß Jakob , Altbürgermeiftcr in Gri 'in -

wettersbach ,
Münz Karl August : Domänenwaldhüter in

Jöhlingen .
Vorderer Franz , Landwirth in Jöhlingen ,
Frhr . v. Schweickhardt , Großh . Oberförster

in Langensteinbach ,
Welte Philipp , Forstwart in Langensteinbach ,
Christ Philipp , Bauunternehmer in Karls -

j ruhe ,
j Weese , Hauptmann in Karlsruhe ,

v . Schilling Viktor , Freiherr in Hohen¬
wettersbach ,

Nünning Otto , Jagdaufseher in Königsbach ,
Specht Karl . Kaufmann in Jöhlingen .

Nach Formular II .
Waldeck Georg , Graf in Hohenwettersbach ,
Zircher Eduard , Großh . Oberförster in

Durlach ,
Schell Karl . Rathschreiber in Jöhlingen ,
Wenz Christof , Stcinrichter in Söllingen .

Durlach , 18 . Sept . 1897 .
Großh . Bezirksamt :

N u ß b a u m.

GroßhWgliche Kaugkuittkkschule Karlsruhe.
Das Wintersemester 18S7 »8 beginnt am Mittwoch den 3. Rov .

d . I . An diesem Tage finden die Aufnahmsprüfunge » sowie die Einweisungen in die
einzelnen Abtheilungen und Klassen statt .

Die Schule besteht aus folgenden 4 Abtheilungen :
I- Hochbautechnische Abtheilung . Dieselbe hat die Aufgabe , durch

systematisch geordneten Unterricht für ihren Beruf auszubilden : Bangewerkmeister
( Maurer - , Steinhauer - und Zimmermeiftcr ) , Bauhandwerter ( Schreiner , Glaser ,
Schlosser -c.) , staatlich geprüfte Werkmeister , Bauführer und Zeichner .— Der Unterricht wird in 6 Klassen ertheilt : die sechste Klasse wird hauptsächlich
auch von denjenigen besucht , welche sich dem staatliche » Werkmeister -Examen unterziehen
wollen . Letztere wird nur im Winter geführt . Die Kurse sind halbjährig .

II Bahn - und Tiefbautrchnische Abtheilung . Dieselbe bezweckt zu¬
nächst die Ausbildung von Technikern des mittleren Bahn - und Tiefbautechnischen
Dienstes , sowie von staatlich geprüften Werkmeistern ( s. Gesetzes - und Ver¬
ordnungsblatt 1890 Nr . XXVII. ) Diese Abtheilung besteht ebenfalls aus 6 aufeinander -
felgenden Klassen mit je halbjähriger Dauer . Demgegenüber gewähren die unteren
Klassen dieser Abtheilung den Bahnmeistern die zu ihrer theoretischen Prüfung
nothige Ausbildung . Auch finden Bauführer und Zeichner sowie event . auch

Dammmeister geeigneten Unterricht für ihre berufliche Ausbildung,sobald dieselben den Aufnahmebedingungen hinsichtlich der Vor¬bildung und Praxis entsprechen .
III . Maschinentechnische Abtheilung . Diese bezweckt die Ausbildungvon Maschlnentcchnlker » für Konstruktionsbureau und Werkstatt . Bei den Gr . badischen

Slaatseyenbahnen kann die theoretische Ausbildung der Werkführer durch Zeugnisseüber den erfolgten Besuch dieser Abtheilunq erbracht werden . Der Unterricht wird
hier in 4 Klassen mit ebenfalls halbjähriger Dauer ertheilt .

IV. Abtheilung für Heranbildung der Gewerbelehrer . Die Kan¬
didaten dieses Lehrberufs haben 7 Semester die Anstalt zu besuchen . Für die Ab¬
solventen eines Seminars ist vor dem Eintritt eine mehrwöchentliche praktische Tätig¬keit nöthig , bei allen übrigen muß dagegen der Nachweis einer solchen mindestens von
der Dauer eines halben Jahres erbracht werden .

Das Schulgeld beträgt für sämmtliche Abtheilungen pro Semester 30 ,F ;
außerdem hat jeder neu eintretcudc Schüler eine Aufnahmstax « von 5 zu ent¬
richten . Das Unterrichtsmaterial hat der Schüler selbst zu beschaffen .

Bekanntmachung .
In das diesseitige Handelsregister

wurde eingetragen :
1 . In das Firmenregister : O .-Z .

255 zur Firma „W . Zilly " in
Dnrlach : Die Firma ist in Folge
Todes des Inhabers erloschen .

O .-Z . 256 Firma : „Karl Arlu¬
ll rüste r " in Durlach . Inhaber :
Kanttnann Karl Armbruster
in Durlach , verheirathet mit Karo -
line Claupin von Durlach . In
dem am 11 . Mai 1897 zu Durlach
errichteten Ehevertrag ist bestimmt ,
daß von jedem Theil 50 Mk . in
die Gütergemeinschaft eingeworfen
werden und dieselbe hierauf be¬
schränkt wird .

2. In das Gesellschaftsregister
unter O .-Z . 72 als Fortsetzung von
O .-Z . 21 zur Firma : „Rei mann
und Gebrüder Renz " in Dur¬
lach : Die Liquidation ist beendigt ,
die Firma deshalb erloschen .

Durlach , 20 . Sept . 1897 .
Großh . Amtsgericht :

Bechtold .

prinat -AlizeijM.
HWtMkii Kipitulikii

besorgt auf erstes und zweites Unter -
pfandsrecht

Karlsruhe , Zähringerstraße 7 1 .

Heinrich lülüllsr

HIsrkgrafenstrssse 51 .

Ar Kriultlkutk !
Mehrere komplette Aussteuern ,

bestehend aus Halbfranz . Bettstellen ,
Rösten , Polstern -und Matratzen ,
Chiffonniers , Kommoden , Tischen
mit eichener Platte , Nachttischen ,
Patentstühlen , Spiegeln , Alles
polirt , Waschtischen , Küchenschränken ,
Küchentischen und Hockern sind um
den billigen Preis von nur 295 Mk .
zu verkaufen ; auch sind komplette
Aussteuern in jeder Preislage vor -
räthig im Möbel - und Fapezier -
gelchäft Karlsruhe , Kebelkr. 4 .

8 sl ! öN8 fül 8t !
Vorzügliche Qualitäls - Cigarre

- 7 Stück 4« Pfg . - Z
nur allein zu haben bei »

^ LInm ,
D u r l a ch .

Hrüuwettersbach.
Rindsfasel Versteigerung.

Die hiesige Gemeinde
läßt am Montag den
27 . September d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

einen fetten Rindsfasel gegen Baar -
zahlung öffentlich versteigern .

Die Zusammenkunft ist beim
Faselhalter .

Grünwettershach , 21 . Sept . 1897 .
Der Gemeinderath :

Roh rer , Bürgermeister .

Neuen

8Ü880N üpiöIlN08t,
empfiehlt billigst

Dari
Weinhdlg . u. Apselweinkelterei .

WlMtLlt kür Knut - L
ÜLrilkrniMMHil

Douglasie. 3.
vr . M . M komberg.

WiiNkNon können das Weiß -
WaNlljkN sticken gründlich er¬
lernen . Daselbst wird auch Arbeit
zum Sticken angenommen .

Hmalieukratze 7, l . St .

^ Den geehrten Damen diene ^
^ zur Nachricht , daß mein Kopf - S
S wasch - L KaartroLeu -Apparat P
^ angekommen , was hiermit em- ^
I pfehlend anzeige . ch

^ Achtungsvoll ^
I j
^ Frisenr . ^



1 M .
für Okt . , Nov . u . Dez . "HW durch die Post frei

iu ' s Hans kostet der von allen Blättern am welksten und dicht,
in ganz Württemberg,Baden u . Hohenzollcrn verbreMe

H ^nvnrzwiilller ^ ote in Aföernäorf n . N .
Erscheint 7mal wöchentlich

mit täglichem Unterhaltungs - Blatt .

Grfolgreichstes « nd biUigstrs Publikation » - Grgan .

/iuilsgk 25 ,500 .

A^ err ^ s

Jnsertionspreis 20 Pfg . die Zeile ,

imal monatlich gemeinnützige Blätter .

— Probeblatter gratis . E

Ein leistungsfähiges Mann -
fakturwaaren - Geschäft sucht
für Durlach einen tüchtigen
Agenten zum Verkauf von Ellen -
waaren an Private .

Pur eine tüchtige Persönlichkeit
mit bester Auskunft wird berück¬
sichtigt. Offerten unter -O 8 . 200
an die Expedition dieses Blattes .

IsMstt kiff kolitile K-8-IkkIisft, MtiM »»<! mi-tKdastükdvs beben
mit KSrseo- »m! üanffels/eitimZ.

Lrsodsint vröodsnüiod 7 mal (anok AootLZs ).
» « « Qi « 8vr .

Für den mäßigen Abonnementspreis bietet sie ihren Abonnenten :
I - packend und kurz geschriebene / eitortitek ;
2. „ ,» er der Ueberschrif , . .tzcha" eine Zusamnirn .

steDiira
^

die
^
nltrreffantestrn Zeitüiigsstimmen über die

5. ein reichballiges Feuilleton , enthaltend Aufsätze
aus Viffenschafr »rnd Kunst , kleine Erzählungen und
2?onlane ans der Feder der ersten Schriftsteller
der Gegenwart , außerdem tägliche Mitteilungen
über die neuesten Vorgänge in '

Kunstkritiken, '

tokaten Heit :
^

5 . einen Sprechs «« t ;
b . einen allgemein

interesfanten urrd sterßig
benutzten AriefKasten .
Die Beanlworrnng der

diesen Gebieten :

"

7. ASüikvunge » der im
Vordergründe der öffentlichen

über alle bedeutenden Veranstaltungen auf dem Gebiete
des Sport» ;

10 . einen täglichen Wetterbericht nebst Wetter .
Prognose :

11. »otLs » irtfch «fttiche LettorliLet ;
12. Antike » der chefchäftsberichte der bedeutendsten

Aktien -Gesellschaften ;

lieber

soooo
Abonnenten ,

1ä. einen täglichen Bericht über den Verlauf der
Aertiner Ztörse , den vollständigen anrtlichen Anrszettek
und auswartige Aörse « -

^

ekegr «» me . Aus Frankfiilt .

genieldeten Konkurse er
Amangsverkeigerungen und

deren Ergebnistc :
16. Verlolnngstike »

santkl . verlosten Effekten ;
17. Gewinnlisten der

Hkreirüifche » Afallen -
/ »tterie ;'

1«. ^ ersonas-Uach-
Llotte , Verwaltung und
Schule ;

19. Dir Vskanze »-
t̂iste » i»er Pfarrämter ,

im Schul - und komu -

20 . Amfchaue » üSer di «
wichtgKra Erstn - nnge » « « d

Aeuerungea a» f dem chebiet «
der Uechuik ;

21 . alle neuen Hkate« 1- « » d M « k «rsch»H-
« » metvunge « ;

22 . Anteroierv » nrit hervorragenden VrriÜiikichkeiten ;
2ö . Uete - romm «, Vermischte » und h » serate .

Anterhgttttttgs - Leilage
Schriftsteller .

^ st sch

Jede Jirclu
gewinnt

Zeit , Geld
'

und Mühe , wem, sic
Krebs - Wichse verwendet , denn die¬
selbe gibt rasch einen schönen Glanz
und verbraucht sich langsam , weil sie
mit Wasser stark verdünnt werden muß .

Dosen ä 10 und 20 Isg . , sowie
Holzschachtcln L 5 und 10 Vsg . sind
zu haben :

Aurkach : r . öseie je.
kö . Seuleet Uscbl . ,

Inh . : V. Ränchlc .
re . 8euleel .
r . » i . Stengel am Markt ,
vi . VlLgnoe .

Aergßause « : Lust , ßletrgee .
Hröhingen : Consumverei » von

sser . risslee .
I.ull « . Nek . 8ck«ilII .

Iöhkrngen : sse . Nirsck.
Königsbach : >.. Moor .
Singen : 6 . 8 . 8ckLIees ktrckl .
Ilatergrombach : l-oank . 8ckm!tt.
Weingarten : bug . Ueiöi.

Id . Merlel .
Wikserdingen; pbil . Netscksr .

^Adrllek über 1000 Illustrationen !

Vitktiljiklliü 1,15 ki . stlii» iurzrbi ! üli.) i,i r!I» kntmtrl!» .

II » » » « I » lOI » r « 8 « ; « t - T ifturr ^ in ,
wolcbo Lnwrirr -Veebe, Lrasil - , llssälsLk - , und LuinLtrL- binlaAon buken , von vnndersobönoin Vromu ,
8111(1 in snvrwsn 2u »ntuws Luk bsgsr , und XIVUI' nnter (len Xuwen :

? urs , grosses I 'ormut . 500 8tüob -,/t 15 . — . f ^ Ilos bei Lostnaobnabnitz oder Vorker -

bg , ? sr1ä , Llittel - ^ 500 , , 15 . — , j ein^endu »^ des LetruMs .
Ausserdem fiikre s?ute , grosse Lumatra - OlZarrsv tür 10 pro 500 8tüek bis / n 30 pro

1000 8tüek . 10 1 'f(I . kastorsvkIätisrtLkL :̂ , ^ute reelle >V :,ure 5 . — . 6 :irgntie : /.»rneknukme event .

Drobsxaokst von LüZsrrsn und ^ LdalrsN NN .jeden lioneker ZrLtis nnd krsi , soivie kreisliste über

60 Lorten ( ' i^niren nnd bnuebtabnbe .
w . ligprsen , ^ ubtistibbrist , liusum (8olüo8vvio - blol !>tein ) , bZriua « oormulet 1883 .

Hobelbank ,
eine gut erhaltene , eventuell auch
mit einigem Werkzeug , wird zu
kaufen gesucht. Zu erfragen in der
Expedition dieses Blattes .

Fässer
von 30 — 100 Liter
zu verkaufen
AkuMenosrSadt 7 .

II « » > » « !
Mehrere complctte Bolten mit Rotzhaar - , Woll - und Zregras -

matratzrn , Kamreltaschen -Divans und Karuitnrrn , mehrere Sophas , sowie
sammtliche Polster - und Kastenmöbrl in schöner Auswahl zu den

niedrigsten Preise ».
(Äanze Aussteuern und Zimmer - Einrichtungen werden besonders

berücksichligt im
Möbel - uud Tapeziergeschäft

Xsr » lsnukv , Vakdkraße 7

Junger

Gegen Wallachen:
Vannenluvl » ,

6 in 90 ein breit , für Mk . 3 .50 ,
kuxleii » ,

3,20 w 140 em breit , für Mk . 6 .90 ,
ferner Kleiderstoffe in den neuesten
Mildern , Damenlodrn , Cheviot ,
Decken und Teppiche .

Annahmestelle bei Frau
Q -sttsr 't , Durlach .

z Kleider jeder Art k
^ werden gewaschen und ge - A
«< färbt von >»
^ tteilmok Kieneet , ^
^ Färbermeister , Hauptstraße 52 . »

2 Zimmer mit Zubehör sofcrt
oder später zu vermiethen

Lammftratze 34 .

Wohnungen zu vermiethen
Auer Straße , Ecke der Wil¬
helmstraße , verschiedene Wohnungen ,
bestehend aus 3 und 4 Zimmern ,
event . der ganze Stock von 7 Zim¬
mern , Alles der Neuzeit entsprechend
eingerichtet . Näheres bei

K. Kindler .
Kaufmann sucht auf

1 . Oktober möblirtes Zimmer .
Offerten unter 8 . 6 . 70 hauptpost -

laaernd Karlsruhe ._

Einige Arbeiter
können Kost und Wohnung erhaltet

Karlsruher Hof , 3 . St .
tttdakti»» Tr-tt< ''Nd Berlas vsn A . DnW»



betreffs der Urlaubsreisen französischer Offiziere
nach Deutschland aufgehoben , um letzteren die
Vervollkommnung in der deutschen Sprache
und der .Wdttniß von Deutschland zu erleichtern .

Bayonne , 22 . Sept . .General Bourbaki
ist gestorben .

( 1816 geboren , wurde Bourbaki bereits 1854
Brigadegeneral , 1870 mit dem Kommando der Garde
betraut , nahm er an den Schlachten der Rheinarmee um
Metz Theil und wurde mit eingeschlossen , doch mit Be¬
willigung der deutschen Behörde entlasten , um mit der
Kaiserin Eugenie in Chiselhurst über den Frieden zu
verhandeln . Nach dem Scheitern der Verhandlungen
wurde er im Dezember an die Spitze der Loirearmec
gestellt und crMt den Befehl , Bclfort zu entsetzen , was
bekanntlich mWHs - 1871 erhielt er vom Präsidenten
Thiers das Kommando eines Armeekorps , 1879 wurde
er zur Disposition gestellt . )

Paris , 23 . Sept . Die Kaiserin Eugenie ,
der Präsident Faure und der Kriegs¬
minister sandten der Wittwe Bourbaki ' s
Beileidsdepeschen . Die Blätter widmen dem
Verstorbenen warme Nachrufe . Er sei der volks -
thümlichste General der alten Armee gewesen.
Mit Bourbaki verschwinde der militärische
Typus des afrikanischen Soldaten , der tapfer
aber wenig besonnen war .

Spanien .
Madrid , 22 . Sept . Der oberste Kriegs¬

gerichtshof hat das Urtheil des Kriegs¬
gerichts gegen Sampau Barril , den
Mörder des Ministerpräsidenten Canovas del
Eastillo , wegen eines Formfehlers im
Prozeßverfahren aufgehoben . Die Verhandlung
soll wieder ausgenommen werden . Nicht er¬
wiesen ist , daß Sampau Anarchist ist.

* Der eigentümliche Zwischenfall , welchen
die Exkommunication des spanischen Finanz -
Ministers Navarro Reverter durch den Bischof
von Mallorca darstellt , beschäftigt die öffentliche
Meinung Spaniens augenblicklich fast mehr ,
als dies die kubanischen Angelegenheiten thun .

Am Dienstag Abend fand in Madrid eine
Konferenz zwischen dem Ministerpräsidenten ,
dem Justizminister und dem Finanzminister in
der Angelegenheit des letzteren statt und kam
man zu dem Beschluß , ein Memorandum in
dieser Sache an den Papst zu richten , welches
der spanische Botschafter beim Vatikan über¬
reichen soll.

Belgien .
— In dem Befinden der Kaiserin

Charlotte scheint ein Rückfall eingetreten zu
sein. Das N . W . Tagbl . bringt ein Telegramm
aus Brüssel , nach dem die Patientin häufig
Tobsuchtsanfälle erleidet , die ihr Leben ernstlich
bedrohen .

Holland .
— In Holland steht ein Regierungs¬

wechsel bevor , indem die jugendliche , 17jährige
Königin Wilhelmine im September 1898 den
Thron besteigen soll. Die junge Königin wird
als eben so schön wie klug geschildert. Ihre
Mutter , die Königin -Regentin , ist eine Deutsche,
eine geborene Prinzessin von Waldeck - Pyrmont .
Mehrfach war von einer Verlobung der Königin
die Rede , zuerst mit einem dänischen Prinzen , dann
mit einem Prinzen von Sachsen -Weimar , indessen
hat sich das Gerücht nicht bestätigt . Die Lage
des Landes und der Kolonien ist zufriedenstellend .
Handel , Schiffahrt und Industrie sind in
günstiger Entwickelung begriffen. Allerdings
wirkt die Viehseuche hemmend aus die Ausfuhr
und verursacht viele Verluste . In Java ringt
die Zucker-Industrie mit beträchtlichen Schwierig¬
keiten. Die Beziehungen zum Auslande sind die
freundschaftlichsten . Der Dienst des Heeres und
der Flotte in Indien erfordert leider große

' Opfer zur Befestigung der Herrschaft in Atchin .
Italien .

Brindisi , 22 . Sept . Gestern Abend wurden
die Gemeinden Sava , Oria und Latiano von

einem schweren Wirbelsturm heimgesucht.
Vierzig Personen wurden getödtet , sicbenzig
verwundet und etwa zwanzig Häuser zerstört .
Der telegraphische Verkehr wurde unterbrochen .

Griechenland .
Athen , 23 . Sept . Der russische Minister

des Aeußeren , Graf Murawicw , hat dnn
griechischen Gesandten in Petersburg erklärt ,
das europäische Konzert betrachte seine
Mission als beendet . Jede Entscheidung ,
die Griechenland treffe , würde auf eigene Kosten
und Gefahr von diesem getroffen werden . Ge¬
neral Smolenski hat den Befehl erhalten ,
sich unverzüglich nach Volo zu begeben.

Athen , 23 . Sept . In einer auf dem Ein¬
trachtplatz abgehaltenen Versammlung erklärte
ein Redner , Griechenland nähme einen solchen
Frieden nie an . Die Menge verbrannte
lärmend den Text des Vertrags ._

Grotzh . Hoftheater Karlsruhe .
Samstag , 25 . Sept . ö . 7 . Ab . - Vorst . (Kleine Preiset .

Zum 1 . Male wiederholt : Aas grobe Kemd , Volksstück
in 4 Akten von C . Karlwcis . Anfang 7 Uhr .

Sonntag , 26 . Sept . 4 . 8 . Ab . - Vorst . ( Mittelpreise ).
In neuer Jnszenirung und Ausstattung : Hrpßeus und
Hurydike , Oper in 3 Aufzügen . Musik von Gluck , be-
arbeitet von Felix Mottl . Anfang ^7 Uhr ._

Linon Vviirrnt
in äsr laeli - unä knekslria - örancds bat sieb äie kirwa
pekmann L 8premderg . 4. ervordsn . diese kirms,
kodricirto in äer Saison 1897 lgetor 12375 im getrsge
von 4̂! 74000 unä veräen äiese Xadlsn eigener kabri-
Imtion von sllmmtlicken 7uebversa » öliLusern niebt erreiedt.
Küster senäet äiese kirma an leäerman ».

Schiffs « Rachrichteast
sRed Star Line Antwerpen .) Dampfer

„ South wart " ab Antwerpen II . Sept . ist am 20 . Sept .
in New - Uork eingetroffen .

(Compagnie generale trans atlantique
Havre .) Schnelldampfer „ La Gasgogne " ab Havre
11 . Sept . ist am 20 . Sept . in New - Jork eingetroffen .

Mitgetheilt durch die konzessionirte Agentur Andr .
Enzmann , Durlach .

Nr . ii3 Amlsverkündigungsötall für den Hroßh . Amtsbezirk Durkach . 1397 .

Amtliche Mkllnntmachimgeli.
Das Baugesuch des Karl Hurst »n Wöschbach

betreffend .
Nr . 25,860 . Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß

Kronenwirth Karl Hurst in Wöschbach in seinem Hofraum , Haus
Nr . 122 an der Hauptstraße , eine Schlachtstätte zu errichten beabsichtigt .

Etwaige Einwendungen sind bei dem unterfertigten Bezirksamte
oder dem Gemeinderathe Wöschbach binnen 14 Tagen von dem Ablaufe
des Tages an anzubringen , an welchem die heutige Nummer dieses
amtlichen Verkündigungsblattes ausgegeben wurde , widrigenfalls alle
nicht auf privatrechtlichen Titeln beruhenden Einwendungen als ver¬
säumt gelten .

Bau - und Situationsplan liegt auf unserer Kanzlei , sowie auf
dem Rathhause in Wöschbach zur Einsicht offen.

Durlach den 20 . September 1897 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ Nußbaum ._
Ouartierleistung im Frieden betreffend .

An die Hemeindeörhördcn des diesseitige » Amtsbezirks :
Nr . 25,908 . Die Gemeindebehörden werden bei Aufstellung der

Liquidationen darauf aufmerksam gemacht , daß durch Reichsgesetz vom
26 . Juli 1897 — Rcichsgcs . - Bl . Nr . 36 S . 619 — der Servistarif
und die Klaffeneintheilung der Orte mit Wirkung vom 1 . April 1897
an abgeändert wurde , wobei jedoch die Klaffeneintheilung der Orte des
Amtsbezirks Durlach eine Aenderung nicht erfahren hat . Die
Servissätze betragen nunmehr pro Mann und Tag :

1 . Zn de» Landorten des Beziäs :
a . für einen Feldwebel . . . . 37 H
b . „ „ Vicefeldwebel . . . 25 „
e. „ „ Unteroffizier . . . . 16 „ä . „ „ Gemeinen . . . . 8 „
für ein Dienstpferd pro Tag . . . 9 „

2 . In der Stadt Durlach :
L- für einen Feldwebel . . . . 43 Hb - „ „ Vicefeldwebel . . . 28 „e- „ „ Unteroffizier . . . . 18 „6- „ „ Gemeinen . 11 „
für -ein Dienstpferd . 9 „Die Servissätze für die Offiziere sind in sämmtlichen Orten des

Bezirks dieselben geblieben .
Durlach den 16 . September 1897 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
_ _ Nußbaum ._
De « Vollzug des Bauunsallverstch - rungSgesetzeS , hier

die Vorlage der Regiebaunaehweisungen betr .
Nr . 26,119 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden unter

Hinweisung auf §. 22 obigen Gesetzes veranlaßt , die vorgeschriebenen

Nachweisungen über die im III . Quartal in ihren Gemeinden vor¬
genommenen Regiebauarbeiten anher vorzulegen , bezw. Fehlanzeige
zu erstatten .

Es gehören hierher :
1 . die von der Gemeinde oder Privatpersonen in eigener

Regie , also ohne Uebertragung an gewerbsmäßige Unter¬
nehmer ausgeführten Hochbauarbeiten , zu deren Aus¬
führung , einzeln genommen , mehr als 6 Arbeitstage tat¬
sächlich verwendet worden sind ;

2 . Tiefbauarbeiten von Privatpersonen , bei welchen
obige Voraussetzungen zutreffen .

Sämmtliche Nachweisungen sind mit einer Bescheinigung darüber
einzureichen , ob dem Bürgermeisteramte über Vornahme weiterer an¬
meldepflichtiger Regiebauarbeiten etwas bekannt geworden ist.

Die Nachweisungen bezw. Fehlanzeigen sind spätestens bis 15. Hk -
tover 1897 berichtlich hierher einzusenden.

Durlach den 20 . September 1897 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Nußbaum .
Am Mittwoch , 15. d . M . wurde

in die Waschanstalt der Geschwister
Schmutz zu Durlach in diebischer
Absicht eingestiegen . Thäter ist ein
Bursche von 19 bis 20 Jahren ,
von über mittlerer Größe , schlanker
Statur mit dunkeln Haaren und
kleinem Schnurrbart . Derselbe
wurde bei der That durch einen
Hund angefallen und wahrscheinlich
gebissen, auch wurde ihm ein Stück
aus der Hose herausgerissen .

Ich bitte um Mittheilung von
Anhaltspunkten für die Person des
Thäters .

Karlsruhe , 21 . Sept . 1897 .
Der Großh . Staatsanwalt :

I . V . :

_ Engler ._
Durlach .

In Folge richterlicher Verfügung
wird am

Mittwoch de« 27. Hktoöer d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Rathhause dahier die nach¬
beschriebene Liegenschaft des Karl
Kiefer , Lokomotivführer in Mann¬
heim , öffentlich zu Eigenthum ver¬

steigert . Der endgiltige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis
erreicht wird . Die übrigen Ver¬
steigerungsgedinge können beim
Unterzeichneten eingesehen werden .

Beschreibung der Liegenschaft.
Gemarkung Durlach :

Lgrb . Nr . 695 . 4 ar 91 qm
Garten in den Erlesgärten ,
neben Karl Wilhelm Ritter
Wittwe und Karl Gustav
Lerch , geschätzt zu 400 Mk.

Durlach , 23 . Sept . 1897 .
Der Stellvertreter

des Großh . Notars Herrmann :
vr . Hanemann .

Strohlieferung .
Die Lieferung von 200 Zentner

Kornstroh ist zu vergeben und sind
Angebote bis längstens 30 . Sep¬
tember bei unterfertigter Stelle
einzureichen .

Daselbst sind auch die näheren
Lieferungsbedingungen zu erfahren :

Karlsruhe , 18 . Sept . 1897 .
Städt . Schlacht - und Viehhof -

Berwaltung :
Bayersdörfer .



Kekanrrlmachmrg .
Der nächste Biehmarkt

dahier findet am
Donnerstag , 30 . September

statt .
Der Gemeinderath .

Durlach .
Zwangs - Versteigerung .

Samstag , 25 . September ,
Nachmittags 2 Uhr , werde ich Zehnt¬
straße 2 dahier im Vollstreckungs -
wege gegen baare Zahlung öffent¬
lich versteigern:

1 Fahrrad ( Neckarsulmer
Pneumatik ) mit Sattel ,
Glocke und Laterne .

Durlach , 24 . Sept . 1897 .
Gödel , Gerichtsvollzieher,

Zehntftraße 2 .
Dnrlach .

Freiwillige Versteigerung .
Dienstag den 28 . Sept .,

Vormittags io Uhr , werde ich im
Aufträge des Großh . Amtsgerichts
dahier im Amtsgerichtsgebäude ca .
50 Sis 70 verschließbare Aliten -
schränke, welche sich eventuell auch
zur Aufbewahrung von Flaschen,
Wäschestücken rc . eignen , öffentlich
gegen Baarzahlung versteigern.

Durlach , 24 . Sept . 1897.
Göbel ,

Gerichtsvollzieher.

Die Käute - eL JellHandlung
von

Röinriek Durla -eL,
empfiehlt sich im Ankauf sämmtlicher Gattungen grüner und dürrerHäute und Felle zu bestmöglichen Preisen.

ZIUNllllHjlll .
Der

äsr Ltaät Uanndslm nnä UmZsZsnä
Nun 111i 611116 r es 0 111' II31

bositrt llveinvoislicii cüe Ki»« 88tv HrI »r «1tn,iN in 8taät nnä
1-anä von allsn in Nnnniwim sisolioinsnäen LlLttsrn .

u ,„ 1 patriolisel, « H » ItiiiiK !
UirUW8t68 l286rtivI18-0^Lll.

kingkirsgen in äer llöiciispostliste unter kio . 2736 .
I ' i'siZ xro HIQ ? n ^ .so

äured äon Li-itztträbsr trei in's Hnu8 Asdraelit N . 2 .30 ktz . pro Quartal.

Köneral -Lnreiger mit stoman - kibliotbslt
Ll. 2.85 rosp. 3.25 pro Roiedspostl ^to No . 2737 .

Prmat-Mzeigen .
Kelkidigungs - ZurucknahM.

Ich Unterzeichnete Frau Katha¬
rine Bronner nehme hiermit die
gegen die Wollhändlerin Frau
Christine Ha ist gethane Aeußer-
ung, als ob dieselbe sich ein Kinder¬
kittelchen von mir in rechtswidriger
Weise angeeignet hätte , zurück und
bedauere, diese Aeußerung gethan
zu haben.

Katharine Mronner .

Vor 8kink Vögel
uaturgvmäss ptlsgen aad gesand und sanxes -
Insbig erkalten «üll , füttere mir V « 88 ' -

für Oanarisn,
Voss 'sciies Drossel - , k'

aektixaller .- , Papa¬
geien - , Oardinal - , pracktüvken - , Dom¬
pfaffen- , Kercken- , ßleissn - nnä dpecial-
tütter für einheim . kiulien . Knr eelit in
versiegelten kaciieten mit der dickvalbe
erdLltiiel , in Dnrlack bei

D . V7. SIsnAsl .
Dort umsonst das 8okriftcben » Der

Iclein « katligeber « rar Vogeipüege . —
Preislisten über Kätige, Aquarien n . Vögel
gratis und franko dureli Luslsv Voss ,
Noklielerant , Köln s . stk.

la . Qualität , gewaschen und gesiebt , treffen täglich für mich ein und
sehe gefälligen Aufträgen entgegen . Gleichzeitig empfehleI » . Dualität ftückreichen Fettschrot,

r, „ englische Anthracitkohlen,
„ „ deutsche Anthracitkohlen,

sowie tanuen und buchen Nnfcuerholz zu billig gestellten Preisen.Ott « 8 vS,LZ,L«Lt öeim Kalhßaus .

v

palrrisgel
pro gm Llarl 2 . 80.

s -

cv

Ein l )l Jahre alter ,
izur Zucht tauglicher

Rindsfasel
. ist zu verkaufen bei

Heinrich Dahn in Wössingen .

Umsonst nicht, ater Mg !
Empfehle schönes Stopf -Melsch -

kor « , per Sack 13 Futter¬
mehl und Kleie , per Sack 5 °^ e,
sowie schöne Kostue « und
Coriuthe « , Alles in frischer Waare.

IT -
Kronenstraße iS .

. Eine hölzerne Badwanne , 2 Wein-
fäffer zu 200 und zu 65 Liter und
2 kleine Krautständer sind zu ver¬
kaufen

Karlsruher Allee 4. Part .
Setze zwei junge

Rattenfänger ,
rauhhaarig und rasse¬
rein, Rüde , dem Ver-

, kaufe aus . Zu er¬
fragen bei K Schwan im Löwen.

empfiehlt
garantirt echtes Kchweifhaar,

UvirrrivL vütrtriiL ^ or .

Außkoßl
'
en ,

I . Qualität gesiebte Oberhäuser , treffen nächste Woche täglich für mich
ein und offerire solche bei Abnahme von 20 Zentnern an

in Körben . . . per Zentner Mk. 1 .14.
offen vor 's Haus . . „ „ „ 1 . 12.
Fkttschrot . sehr stückreich . „ „ „ 0 .95 .
deutsche Anthracitkohlen > „ „ „ 1 .65.
englische Anthracitkohlen.

beste Marke . . „ „ „ 1 -75 .
Donatus Brikets - - „ „ 110.

" ' s «

^ L 'L
- Z

Philipp Lugkr
empfiehlt̂

Iei § ^ L3 .r6Q :
gi-uob-stilscesroni
stüseosroni l .
lVIsccsroni II . . .
stlsoearoni , Italiener
stilsecaronelli . .
8uppen - Î scesron !

p . Pf . 27
„ » 30 „

.. 45 „
"

Pack . 25 I
kiernuüeln, eigenes Fabrikat :

halb aus Eier
und Hartgries ^ Pf . 40

pure aus Eier
und HartgrieS „ „ 60 „

Paniermehl . . . „ „ 30 „
ststaeearoni in Kisten von 25 Pfund

zu Fabrikpreisen,
stluüeln und Paniermehl

von 10 Pfund an on M'os-Preise.

Xa .wmk 6 tt ,
das beste Lederfett für Schuhwcrk,
Pferdegeschirre rc . in Büchsen ä 50
^ 1. — und 2 . - , sowie offen
stets vorräthig bei

ttöineiek Vöiiingsp .

Kmirst- NIZAL
volldaunia, vorzügi . Deild - ttf . Pfd. I
2,KL M . Dieselbe Sorte , rin wenig !
kräftiger , nicht ganz so bannig 2 M . I
Gänseschlachtsed-, wie sie gerupft wer - '
den 1.5<s. Gerissene Fed . grau 1,75 . halb- ,weiß 2,50, weiß 2.75, 3,00. 3,LÜ M . Jede I
Ware wird in mein . Fabrik sanb . ge- >
reinigt; daher vollk. trocken, klar und 1

staubfrei . Garantie ; Zurücknahme »Ir » U» , Lehrer «. D.
(Oderbruis

Anzeige .
Einem verehrt , hiesigen Publikum

die ergebenste Anzeige , daß ich bei
Herrn Rechtsagent Julius Wein -
tjeimer , Hauptstraße 12 hier,
eine Filiale meines Möbeltransport -
und Verpackungs-Geschäfts errichtet
habe . Hochachtend

L Nlrrx ,
Karlsruhe , Kronenstraße 7 .

Bestellungen können für mich gemacht werden bei den Herren
Friedrich Philipp , Herrenstraße , und
Ernst Räuchle , Ed . Seufert 's Nachfolger .

Carl U . Schmidt.
Blumenvorstadt 5. neben Frantzmann 's Weinhandlung .

Matter L Mittler SMilchherilk ,
alle Sorten Oefen , Regulir - L Kochöfen , Kefielöfen , ferner emaill»
verzinnte und gußeiserne Kochgeschirre , Feuergeräthe re . empfiehltin großer Auswahl billigst

n » » ILrunIrer ,b>^ 8l. m !> M I
versäume einen mit
K '

ruNvkaK « » zu verlangen , da
täglich paitkesanrrkennunaen von He -
sttitttn ziigehen , von « Irvstrt « ! »

äliiiiAlliiiK ,
Mannheim , den 18 . Aug . 1897 .

Gcchrtester Herr Direktor ! Die Ver¬
anlassung zu gegenwärtigem Schreiben
ist , Ihnen meinen hcrzlicksten Dank
anszudrücken für Ihre wunderbare
Heilung an meinem liebe » Manne ,
welcher volle 26 Wochen an Unterleibs¬
schmerzen , sowie Appetitlosigkeit litt .
Auf Ihre Anwendungen : -II, ,

rc . ist er wieder
vollständig hergestcllt , was für ein
großes Wunder anzusehen ist . indem
ihm so viele Aerztc das Leben ab¬
gesagt hatten , und jetzt kann er wieder
essen wie nie zuvor u . s. w.

Achtungi -vollst Ara « Aaumann ,
Lit . 6 5 , 3 Wnrttcmberger Hof .

Lnxxsn -
vürssiviavvlir

ist frisch cingetroffcn bei
I Hauptstr . öl .

Original - Fläschchen No . 0 - - 3ö Gramm
werden zu 2ö ; No . 1 - - 70 Gramm zu
45 H ; No . 2 - 120 Gramm z» 70 H
mit Maggi 's Suppenwürze

stanälivsgen,
braucht, ist zu verkaufen

Durtacher Allee 36 ,
Karlsruhe .

Iu verkaufen .
Ein Ladentisch und ein Firmen -

ist stillier verkaufen
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D .^. ? ÄLrsL6 !Z
^ cö ^ '

äis gsnre flsscke RI. 1 . 73 .
-» _

» « » . 2 . 2S .
, 8 » , 2 .3 « .

. » — .
H » Ike L^I » 8 «?I»ei »

Losten 10 ktz . medr vie äis Mitte
einer sauren .

I^isäerlsAe bei Herrn
Usuptstrasse 1 .

SkÄllti prsisKs ^ nönbl

vesksn vvlilsi '
Voknenstskkvv !

Alleiniger Hersteller
S . InLokksu ,

Hoflieferant Ihrer Majest . der Kaiserin
und Königin Friedrich ,

Kaffee - Nöst - Anstalten Sonn unil Serün .
Zu KO, » S , 80 , 87, u . 100 Pf .

per ü Pfd .- Packet zu haben in :
Vurlscli bei kerä . Sükrsr 's ttncdt .
Lrötringen bei liug . Krieger ,

1. k. Gegner .
> » r < < t»t » >it Nlsrlrv , ,Ik» r

Rohr- L Strohsessel
werden gut geflochten , Strohsesse
werden auch mit Rohr eingeflochtei
bei Frau Siegler , Herrenstr . 30
Daselbst ist eine jj- Geige zu verkaufen

Eine Wohnung von 1 Zimmer ,
Alkov , Küche, Keller und Speicher
ist sofort oder aus 23 . Oktober zu
permiethen

Jägerstraße 3« .

Weinfäffer ,
gebrauchte , 20 Stück, von 25— 150
Liter , hat im Auftrag zu verkaufen

August Käufer ,
Küfermeister.

in Flaschen zu °̂ s 0.80 und 1 .40,
vorzüglichstes Mittel gegen Husten
und Heiserkeit , empfiehlt die
bonäitonei 6sp! ^ nmbi -ustel'.

Derjenige ,
welcher vergangenen Sonntag ir
der Gartenbauausstellung in ganz
unverfrorener Weise eine Reb -
s

.Aeere von dem Ausstellungs -
tlsch entfernte , wolle solche wieder
zurückgeben oder wenigstens den
Betrag hiefür senden , andernfalls
erfolgt gerichtliches Nachspiel .

Otto Schmidt b. Rathhaus.
Eine Schlaffe « -

ist zu permiethen
_ Herreustraße 6 .

Drei Arbeiter
können Kost und Wohnung erhalten

Hauptstraße 39 .

^ Mist , Wechtsagent ,
besorgt Betreibungen aller Art bei allen Amtsgerichten im deutschen
Reich , Anfertigung von Verträgen , Anzeigen und Gesuchen rc . , ver¬
mittelt Liegenschaften , insbesondere auch Kapitalien auf
schnellstem Wege und bei möglichst billiger Berechnung.

Wohnung : Durlach , Gasthaus zur Blume , II . Stock.

2 ^ 1
„ ßüunililis

" Di « ui

Lss

besrüit z-äen Ilunä vno Acbmat ?. unä Uoxeriekt -r . obne «n« enäung von
Slssrsi ' unä 8eUo , mücbt äss UsLr geschmeiäig unä glünxenä unä sebütrt
gegen Lranbkeiteo äer linnt unä äes ll»sres , kreis pro Lüclise 50 ? kg .

V088 '86lltzr LlLlttlM8toä,
äü» sielierste ßliUel rur selmellen uuä rLäikulen Vertilgung äer klütÜLus« üut
ölumen unä külwren. ä klscon 50 kkg . Ueiäes erliültlieli in äer ksieäerlüge äer

V oLL
'
seksri V o § s1kuttsr -

Lxs2LLlLtLtsQ
bei Siengvl in DnrlLck ,

v von

MMM »

dar llüsp » >»»»- Ik. V . ic . bei Erkrankungen der Haut , Verbrennungen , c. als Salben¬
grundlage ; der beste Beweis für die Vorzüglichkeit des zur Haut -
pstege, bei rauher , spröder , gerölheter Haut , aufgesprungenen Lippen , bei Wundsein der
Kinder , schweißigen brennenden Füßen .

Ul » v » » L «rl »» r « , » lltlsl zur Erhaltung eine » zarten , frischen und jugendlichenTeint ». Angenehmster Parfüm . In Dosen -> 10, ro und «o Pfg -, In Tuben » «o Pfg .

Zu haben in Drogerien und Apotheken .

bei Abnahme größerer Quantitäten billigste Preise ,

- feinste Marke —
empfiehlt

ILrriL LoLL « ^ , Millekstraße d .
Es ist sträflicher

Schlendrian ,
wenn eine wnst haushälterische Frau sich
nicht darum kümmert , welcher Art die in
ihrem Hause angewendetK Stiefelwichse ist .

Weitaus die meiste Wichse enthält nach¬
gewiesenermaßen lederzerfreffende

Schwefelsäure!
wogegen , »Glanzwichse Marke Büffel -
Haut " garantirt

säurefrei
ist . Die kleine Mehrausgabe hicsiir wird
am Schuhzcug hundertfach erspart .

Dosen » 10 und 25 Pfg . sind hier in
folgenden Handlungen zu haben :

T' r . Laris Hr.
E . D . Blum .
I 'srä . Löürsr .

_ I -rrxsr ._
Holländer Blumenzwiebel :

H^ Lciutdsu , n . für den Garten
in Farben st 12 b . zum Treiben
in Farben fort , st 14 lulxss
10 St . 35 .H , Islvss , gefüllte,
1 St . 8 H , ferner : vrooss , Har -
eisssu , iLcsttss , ZsküIIts Lcttuss -
Alöskoksn, IsiUsQ sto . empfiehlt in
guter Waare

Weingarter Straße . ^
W ^ " Jetzt ist die beste Zeit zum Sin -

pflanzen zur Frühtreiberei ._
Zu permiethen eine schöne Woh¬

nung von 3 Zimmern , Küche und
Zugehör im 2 . Stock , sowie ein
einzelnes Zimmer für 1 oder 2 Per¬
sonen ; auch ist ein Küchenschrank
mit Glasaufsatz zu verkaufen bei
L . Weigel , Hauptstr . 12, 2 . St .

Ein Arbeiter
kann Kost und Wohnung erhalten

Zägerstraße 6 , 2 . St ., links .
Hin ordentlicher Arbeiter
kann gute Schlafstelle erhalten.
Wo, sagt die Expedition d . Bl .

Es wurde mir der Alleinverkauf
von einer leistungsfähigen Fabrik
Deutschlands übertragen von

gefahrlosen

Fellemerkskörper«
jeder Art , sehr amüsante Sachen,
und empfehle solche den wohllöbl.
Vereinen , Gesellschaften rc.

ferä . Lölu-er kselif. ,
_ Kelterstraße 24.

Brautleuten ,
welche ihre Aussteuern , sowie einzelne
Stücke , Kasten oder Polstermöbel ,
Betten , Stühle , Spiegel , Bett¬
federn rc. gut und billig kaufen
wollen , empfiehlt sich bei den be¬
kannt billigsten Preisen am hiesigen
Platze das Möbel - und Tapezier-
geschäft von

li Lpple ,
Karlsruhe , Kaiserstraße 37,

gegenüber der alten Dragonerkaserne.

Zu vermieden
schöne Wohnung von 3 —4 Zim¬
mern nebst Zugehör
_ Hauptstraße 59 .

Eine Wohnung von 2 Zimmern
und aller Zugehör auf 23 . Oktober
zu permiethen
_ Pfinzvorstadt 48 .

Hauptstraße 72 sind 3 —4 Zim-
mer mit Mansarde sammt Zugehör
auf 1 . oder 23 . Oktober zu ver-
miethen._ As. Dietz .

Eis schön möblirteS Zimmer und
ein einfaches sind auf 1 . bezw.
15 . Oktober zu vermiethcn

Amakientlraße 7 g>, I . Stock.
^ IMMPP einfach möblirt , anL. NIINIVI , xjnen anständige»
Arbeiter zu vermicthen

Müßlstratz - 3 .

Ich kann es nicht unterlassen , Hrn .

6 . L . kaseuMs .! ,
Spezialbehandlung nervöser Leiden ,

in Stuttgart ,

jetrt wotmligft in München ,
30 , meinen u . meiner Frau

Dank auszusprcchen ; denn Herr Rosenthal ,
an welchen ich mich unseres nervösen Leidens
wegen , von dem wir schon viele Jahre be¬
haftet waren , wandte , hat uns
von all ' den quälenden Rrankheitserschein -
ungen . wie Kopfschmerz , Ohrensausen ,
Schlaflosigkeit , Magendrücken , Herzklopfen ,
Angstgefühl u . rheumatischen Schmerzen in
den Gliedern vollkommen befreit . Gleich
nach der ersten Woche der Behandlung
besserte sich unser Zustand fortwährend , nach
6 Wochen waren wir vollständig geheilt , u .
nachdem schon 2 Monate vorüber sind , er¬
freuen wir uns des besten Wohlseins . Des¬
halb fühlen wir uns verpflichtet , Hrn .
Roienthal unfern herzl . Dank öffentlich aus -
zusprechcn u . denselben allen Leidenden
bestens zu empfehlen . » oni « ia , O . - A .
Heiibronn , 18 . Juli 97 . zviii » n >k >e
N Wri»u.

l.kllöi'prmtostel,
Pr . Paar Mk . 1 .30 , sind wieder zu
haben bei

L . Schwa » im Löwen .
_ Hauptstraße 35.

Hin Arbeiter
erhält Kost und Wohnung

Güterbahnhofstraße 4 , 3 . St .
Freundliche , gut möblirte

Zimmer mit oder ohne Pension
an besseren Herrn sofort oder später
zu mäßigem Press zu permiethen

Kekauratiou zum Schköhle.
Hauptstraße 9 , gegenüber der

Kaserne , sind zwei möblirte
Zimmer zu vermicthen .

Die
1b« 8lei » , KLIIiKstei », .

8 « tit ? v8l « »

Möbel ! !
kauft man nur von

^ sisdsilltsi '
,

It » rl8rrili « ,
81/83 Kaiserstraße 81/83.

Günstige Gelegenheit für Mrant -
teilte und zu Gekegenheits-

_ Einkäufen . _- Coulante Zahlungsbedingung . -

Kochherd ,
wenig gebraucht , mit Kupferschiff,
wegen Anschaffung eines größeren
zu verkaufen .

Brauerei Bauer ,
Derrer 's Nachfolger.

Einige Mädchen , welche das
Nähen erlernen wollen , können ein-
treten Kirchstr . 19, 2. St .

auf I . Oktober einUVSUi - IIi jüngeres Mädchen ,
das schon gedient hat.

Frau Klei « , Augustenberg,
bei Grötzingen.

Schuttadladen
auf dem kath . Kirchenbauplatz ist
bei Strafe verboten._

Mein neu hergertchtele «, Neben¬
zimmer ist für kleinere Gesellschaften
und Vereine , Hochzeiten rc . noch
auf mehrere Tage in der Woche zu
vergeben .

Achtungsvollst
SvkmsikL « !»

(Brauerei Meyer).
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,
N » rl8i > >il »v , 17 Amg>lkN8li'S88k >7.

^ustcunkt ertdsilt , sovis ^.uktrage unä / LlilunMn nimmt sutAsusn mein Vertreter
FM///F< /FF» ?Ln2Vor§ts.ät 2 , vurlLek.

Billigste Bezugsquelle für Dame« Confection .
Empfehle in größter Auswahl für Herbst und Winter :

Isquvlttss in schwarz und allen Modefarben zu Mti . 3 , 5 , 8 . 10. 12. 13, 18 - 50 .vspes in Wollstoffen . Krimmer und Jederptüsch zu Wk . 4 , 6 . 8 . 10. 12, 15—60 .Ospvs in Mattaffä , Wamagö , Ktüsch und '
Uetz in allen 'Kreistagen .IlvgenniSnlvI in schwarz und allen Modefarben zu Mk . 6 , 8 , 9 . 12 . 15, 18—40 .Kinilvnnisnlsl in allen Kreistagen von Mli . 1 . 50 an .

XinelsnZAvIevkei, , kselinSnIel , Kksnrinisnlst , llllinlermLnIsI « lv .
LLrlsrvks , 6 Ls . rlsr ^ ke ,» als-r -i « » - . 8 p ^ I » lKe 8«k » N Ni , » » ,» . „ l ., » ^ , , i „ » . « » -

Schuh - Reparaturwerkstätte.
Einem dringenden Bedürfniß Rechnung tragend, habe ich mich ver¬

anlaßt gesehen , eine große Reparatur- Werkstätte zu errichten und sehe
geneigtem Zuspruch gerne entgegen .

1^. im Löwen.

Träger, Oefen, Kochherde, ! Kanbeschlage ,
Dachfenster, Kamnthüren, ! Kocheschirre,! Drahtgestecht

empfiehlt billigst in größter AuswahlOtt« 8«I»»»I«It,
Eisen- , Kohlen- und Holzhandlung , beim Rathhanse .
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Ailttkamll beste linb billigste ßküigsgiieile fertiger Herren- L Knabenklriber
^ bei ,

8tr « iiK Iisstsiiiit 8ß» iii 8« i > . ^

A . Breitbach , Karlsruhe , SiL .
^ ?ür Herbst- iM ^ ürtsr-ZLison

empfehle ich :

Einige Hundert Herbst - und Winter Ueberzieher
zu 12 , 14, 15 , 16 , 18, 20 Mark und höher .

Einige Hundert komplette Anzüge in den allerneuesten Dessins
zu 15 , 16 , 18 , 20, 22, 25, 28, 30 Mark und höher.

Hav « I« vIi8 » » «I ilsti»I»« »»» « IIi ; riiriiAiiti ?I,
selbst für korpulentesten Herren passend , zu 18 , 20, 22, 23 , 25, 30, 32 , 35 Mark und höher .

Einige Hundert Stoff und Snrkskin - Hoseu .
deutscher und englischer Schnttt , zu 3 , 3 ',

'
, 4 , 5, 6 , 7, 8, 9 , 10 Mark und höher .

HovtLLSltrS -^ .LLLÄA ' S von 32 Mark an .
ln Knrilion - ^ n ^ iino KnriIian - lHäntol otlk» ' st mein Lager so großartig complettirt wie in keinem früherenIII IXIIAUVII NIlLUIjv , IVIlaUöN ' MLMrvI Vit, . Jahre und findet sicher Jeder etwas Passendes

Men ausgenommen : L .Lvi «e s,2LsS« « irrt I *rstL« t« t8 ,
fertig und nach Mas ;.

Nur bei einem gleichzeitigen Einkauf für mehrere Geschäfte , wie die meinigen . ist es mir möglich ,
derartige billige Preise stellen zu können und find solche ans jedem Ctiquette des betreffenden Gegenstandes
deutlich in Zahlen aufgedruckt und ist hierdurch jede NebervortheilunL ausgeschlossen .

Lr « ttll »LTrTI » , Karlsruhe ,
T^ s -issa ? — nn -J , H^ s . ira . irisiir ' s . sss —

rsiAtzn äen lLinZanb chror

Xä186I '8ll'
. 86 . in A 1 08 8 61' ^. ,18 IVall 1 in

Illvb-
, llamenlilkiller -

, 8siüsn - unll Lonisetions -Ztolikn
emxkeklsnä an.

LmMtr . 86 .

PriMll LillolkllM Fllßbodkll GlMslilll ! Ofen L Thonwaarenfabrik
ofekle für ieüiae Bedneksreit. vonempfehle für jetzige Bedarfszeit .

Derselbe zeichnet sich aus durch große Haltbarkeit , schnelle
Trockenheit und höchste Glanzkraft .

Ich berechne bei 1 Pfd . 5 « H , bei 10 Pfd . 48 H .
Ferner empfehle prima Parquetbodenwichse re .

SüInSr Lelterstraße 24.

LeluisiLsr ,
Karlsruhe .

empfiehlt alle

llkubsiten für ilördst unü Aintsr
in sehr großer Auswahl zu den billigsten Preisen .

Hansklriderstoffe , doppeltbreit , per Meter von 28 H an.Eheviot » reinwollen .. 50
HemdenflaneUe . . .

" "
05

" '
Oemdentnche . .

.

Kölsch . . .
Schiirzenzeirgc
Halbtnche , doppeltbreit

rü ' l 11t 1 t 111111Ü .Prima Fildersauerkraut,das Pfund 12 bei ^

Wikhekm Wagner.

ÜN3 . ! ä Durlacli , MjOr 8ttL88k 11,
Kikicrke ZZrucHsak ,

empfiehlt ihr großes Lager
Kachelöfen , Kachelspar¬
kochherde in verschiedenen
Farben und Größen , sowie
eiserne Rastatter Spar¬
kochherde , Baugefimse ,
Grab - Se Gartenbeet -
einsaffungssteine und
Blumentöpfe .

Zeugnisse von Privaten
und Behörden stehen jederzeit
gerne zu Diensten.

Reparaturen an Oesen
und Herden , ebenso auch
Reinigen derselben wird sters
prompt undMillig besorgt . ^

Hochachtungsvoll D . O.

I « «Rvstst - ^ ststpps Ist
zu Mar ! 4 , 5 , 6 , 8 und 18 pr. Stück in großer Auswahl .

imi . ülexsnllse 8eeii,
Sinauer L Hlerth HiacHfockger .



VMbvsi ' öin Luisen
( Deutsche Volkspartei ) .

Heute Kreitag , 24 . September ,Abends 8 'j Uhr , Versammlung
im Lokal ( Nebenzimmer der Fest¬
halle ).

Wichtiger Besprechung halber
bitten wir um vollzähliges Er¬
scheinen der Mitglieder .
_ Der Vorstand .
Frei« . Feuerwehr Turlach.

I . Zug .
Wegen wichtiger Korps -

angelegcnheiten wird der
>. Zug auf Samstag
den 25 . d . M . , Abends'̂ 9 Uhr , zu Kamerad
Nagel (Nebenzimmer )

cingeladen .
Vollzähliges Erscheinen dringend

erwünscht .
Der Führer : Job . Kälber .

TurnMmide Diirlch .

Kommenden Samstag , den
25 . September , Abends 8 Uhr
beginnend , findet in der Turnhalle
das Abturucn mit Zöglings¬
preisturnen statt , wozu wir
Freunde und Gönner unseres
Vereins frcundlichst einladen .

Nach dem Abturnen findet in
dem Lokal (Brauerei Nagel ) eine
»utzerorberrtliche Generalver¬
sammlung wegen wichtiger An¬
gelegenheiten statt und wird um
vollzähliges Erscheinen gebeten .

Sonntag , 26 . September ,
findet bei Mitglied Stein brunn
zur Krone von Abends 8 Uhr an
unser Ta « rkra « rcherr , verbunden
mit Preisvertheilung , statt und
lodet hierzu die Mitglieder mit
Familienangehörigen ergebenst ein

Der Vorstand .
Einführungsrccht zum Kränzchen

nicht gestattet . Vereinszeichen sind
anzulegen .

Einladung .
Am Sonntag den 26 . September l . F . , Nachmittags!- 3 Uhr beginnend , findet im Saale des Gasthauses zum Adler inUntermutschelbach landwirthschaftliche Besprechung über Obstbaustatt , wobei der Vorstand der Großh . Obstbauschule Augustenberg , HerrLandwirthschaftsinspektor Bach , den einleitenden Vortrag halten wird .Nach Schluß der Besprechung kommen 2 auf Kosten des Vereins an -

geschafftc eiserne Wieseneggen unter die betheiligten Gemeinden zurVerloosnng .
Wir laden zum zahlreichen Besuch dieser Besprechung nicht nurdie Mitglieder des Vereins , sondern auch die sonstigen Freunde derLandwirth schaft ein.
Durlach den 8. September 1897 .
Pie Direktion des landwirtHschafttichen Aezirksvercins :

Nnßbau m.

Wienenzucht -Werein .
Sonntag den 26 . September , Nachmittags 3 Uhr , findetin der Brauerei Förster in Weingarten eine Versammlung statt ,wozu Bienenzüchter und Freunde der Bienenzucht mündlichst cin¬geladen werden .

olfartsweier im September 1897 .Der Vorstand : Hundertp f und

llsnkssgung .
Für die Beweise inniger Tbeilnahme an dem

Verluste unserer unvergeßlich thcurcn Schwester ,Nichte, Schwägerin und Tante ,
Avcru Keirer -crlsclrretcir

K - HLLlis LvLlLlLS ,geb. Gekres,sagen wir unfern tiefgefühltesten Dank .
Durlach den 24 . September 1897 .

Die tieftrauerndcn Hinterbliebenen .

Neuen sicher

Aappotlsweiler ,
vorzügliche Qualität , garantirt naturrein , 72 —75" wiegend , empfiehltbilligst

_ Meinhandlnng ._

Lüsssr HLxxoltZ 'N'silsr
im Lra, » «.

Mlktknkiuli Dnrlch.
Sonntag den 26 . d . Mts .

findet auf dem „ Schlößchen " dahier
unser H . Stiftungsfest , ver¬
bunden mit Preis - Ringen und
- Stemmen , statt , wozu wir unsere
werthen Mitglieder nebst An¬
gehörigen mündlichst einladen .

Der Vorstand .
Morgens ',9 Uhr : Beginn des

Konkurrenzarbeiten auf dem Bier -
kcller , hierauf Frühschoppen im Lokal .

Abends 8 Uhr : Ball mit Preis -
vcrthcilung .

Einführungsrccht beschränkt , je¬
doch sind Karten bei unserm Schrift¬
führer sowie an den Ucbungs -
abenden erhältlich ._

Gvang . Arbeiter - und
Kandwerkerverein .

Kommenden Montag , 27 . d .
Mts . , Abends '

- 9 Uhr, Versamm¬
lung in der „ Blume " .

Hauptgcgenstand : Vortrag des
Hrn . Lchramtspraktikanten J schler
von Karlsruhe über „ Bazillen ".

Einzug der rückständigen Beiträge .
Zahlreiches Erscheinen erwartet

_ Der Vorstand .
Gesucht

rin Laufmädchen oder - Frau
Kronenstratze 6, 2 . St .

Heute (Freitag ) :
irische I-kbsr - unä Kriebönviii'Kö,

Sonntag :
Frische Bratwürste mit Sauerkraut .

ILra « « zurr Sonne
Heute ( Freitag ) :

Frische Der- und Grstbkniviirlst
empfiehlt

K . S Leinbrunn zur Krone.

Größte Auswahl V
M Osmen - unll Msljeken -Msnteln K
^ findet man bei

> ^ . WILr » ! I8I » Ir « L . n Ltcnserstrcrße 56 , ^
gegenüber Herrn W . Boländer . M

Uerkanf x « feste « Veerse » . M- .

^

brims lismmeltlöisok
wird Samstag und Sonntag ausgehauen bei

Zk'rLeU . LI »I»«Qk « , Metzger Wurstler .

LLkikiepkoeken L Gepinken
mit Schlagrahm ,

äiv . iiueken Klopfen ,
große Ausl ^W in

Kleinen lörteiien ,
tsinsies l^ snösleonteei L

küser-onen ,
Ikee - öe itstfeebsekwerlt

empfiehlt die Conditorei
< rrr ! i r,I »r » 8t « r .

per Zentne »,. ^» 7 . — ,
DToLrrLiLolLQiL ,

per Zentner -.6 6 .— ,
Per Stück 13 H , Mehrabnahme
billiger bei

Philipp Kugrr .

( Aepfel und Birnen ) trifft nächste
Woche auf dem Bahnhof Durlach
zum Verkaufe für mich ein. Be¬
stellungen nimmt entgegen

Karl Wagner ,
_ Kronenstraße 8 , Dur lach -

Feinste

( eigenes Fabrikat )
für Suppen und Gemüse , Mae -
caroni , das Pfd . 35 H , Eier -
gcrstc , das Pfd . 40 H , bei

_ wilk . wsgnvn .

Hellerlinsen,
extra groß und garantirt weich -
kochend , bei

vsnl istr' mbnrrste »' .

Ltipfiliklschkitii,
grobkörniges , ausgesiebtes , das neue
Sester 2 20 -H , 100 Kilo
13 ohne Sack , empfiehlt

Sl . Vürck , Hauptstr . 29 .

sowie 4 Taglöhuer finden sofort
dauernde Beschäftigung bei

Joses Braun, Pflästerermstr .,
Fricdrichstraße 3.

Daselbst kann auch ein besserer
Arbeiter Kost u . Wohnung erhalten ..
Evangelischer Gottesdienst .

Sonntag den 26 . September 1897.
1) In Durlach :

Vormittags : Herr Vikar Zippercr .
Nachmittags 1 Uhr : Christenlehre , derselbe.
Nachmittags 2); Uhr : Herr Stadtvikar

Böhmerlc .
2) In Wolfartsweier :

Herr Stadlvikar Böhmerlc ._
Friedens -Kapelle .

Sonntag . 26. September 1897 . Vormittage
^10 Uhr : Predigt . Vormittags XII Uhrr
Sonntagsschule . Nachmittags 2 Uhr : Jung -
frauenverein . Abends 5 Uhr : Predigt .
Abends 8 Uhr : Jiinglingsverein ._Stadt Durlach .
SLandesöuchs -Auszüge .

Revoren r
20. Scpt . : Emilie Frieda Karolinc , Vat .

Karl Johann Jakob Kleiber.
Landwirth .

22 . „ Albert , Vat . Andreas Karl
Eberschwein , Fabrikarbeiter .

23 . „ Luise Karolinc , Vat . Gustav
Heinrich Hummel , Schlosser .

Eyeschlietzuttg r
21 . Sept . : Karl Heinrich Eugen Plaz in

Gmünd , Kaufmann , undMaud
Mary Weist aus London.

21 . „ Karl Wilhelm Lauer in Schram -
bcrg, Kaufmann , und Frieda
Emilie Hellriegel von hier .
« estor »- r» r

23. Sept . : Heinrich Christian , Vat . Johann
Adam Kleiber , Landwirth .
1 Jahr alt ._ _« ldaHi «" Dru-- >>nd V-rl-a «»« « . 2»»». Tu-««»

Hiezu eine Beilage .
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